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Amts- und Mitteilungsblatt für den 
Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen

Zeilberg-
Echo

LiebeLiebe  Mitbürgerinnen,Mitbürgerinnen,    
liebeliebe  Mitbürger! Mitbürger! 
DieDie  SchulferienSchulferien  stehenstehen  vorvor  derder  Tür!Tür!

Für die schönsten Wochen des Jahres, die Ferien- 
und die Urlaubszeit, wünschen wir Ihnen allen 
eine gute Reise, einen angenehmen Aufenthalt am 
Urlaubsort und eine sichere Heimkehr.

Wir wünschen schönes Wetter, gute Erholung und 
den Kindern viel Spaß bei unserem Ferienprogramm.

Die schöpferische Pause können wir alle gut gebrau-
chen, damit wir uns nach dem Urlaub bzw. Ferien mit 
neuem Elan wieder unseren Arbeiten und Aufgaben 
zuwenden können.

Wir hoffen und wünschen uns allen, dass wir gesund 
und erholt aus dem Urlaub zurückkommen.

Wolfram Thein Heidi Müller-Gärtner Ramona Schrapel
1. Bürgermeister 2. Bürgermeisterin 3. Bürgermeisterin
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Awo Kaffeetreff

AWO Maroldsweisach

Der nächste Kaffee-Treff findet
am  

Freitag, 5. August 2022  
um 15.00 Uhr

im Gasthaus Hartleb statt.

Es ergeht wie immer  
an alle herzliche Einladung

Werner Thein, 1. Vors.
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Amtliche Bekanntmachung 
 

 

Bekanntmachung der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 

 9. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich "Solarpark Allertshausen" 
 Bebauungsplan mit Grünordnungsplan "Solarpark Allertshausen 01"  

 

 

Der Marktrat des Marktes Maroldsweisach  hat in seiner Sitzung vom 27.06.2022 die Vorent-
würfe des vorhabenbezogenen Solarpark Allertshausen 
01  sowie die Änderung des Flächennutzungsplans in diesem Bereich gebilligt und für die früh-
zeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bestimmt. Parallel werden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt. 

 

Der Geltungsbereich befindet sich im nördlichen Marktgebiet von Maroldsweisach nördlich von 
Allertshausen.  

Der wirksame Flächennutzungsplan stellt in den Änderungsbereichen Fläche für die Landwirt-
schaft dar. 

 

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich (maßstabs-
los). 

 

Abbildung Bereich der Änderung des FNP nicht maßstäblich: 
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Der Geltungsbereich umfasst mehrere Teilflächen mit ca. 30,8 ha mit den Fl.Nrn. 226, 227, 235, 
256, 279, 280, 281, TF 196, TF 197, TF 198, TF 199, TF 249, TF 250, TF 253, TF 254, jeweils 
Gemarkung Allertshausen, Marktgebiet Maroldsweisach, Landkreis Haßberge. 

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich (maßstabs-
los). 
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Ziel der Planung ist die Ausweisung eines Sondergebietes für eine Freiflächen-Photovoltaikan-
lage innerhalb eines nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetzes 

, um dem Bedarf an erneuerbaren Energien zu entsprechen. Im bestehenden 
Flächennutzungsplan ist die Fläche als landwirtschaftliche Nutzfläche dargestellt. 

 

Die Vorentwürfe mit Begründungen und weiteren Anlagen, liegen in der Zeit von Freitag, 
29.07.2022 bis einschließlich Dienstag 05.09.2022 im Rathaus des Marktes Maroldsweisach 
(Zimmer-Nr. 9, Hauptstraße 24, 96126 Maroldsweisach) während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden.  

Die Öffnungszeiten sind:  
Montag bis Freitag  von 08.00 Uhr  12.00 Uhr,   
und am Donnerstag  von 13.00 Uhr  18.00 Uhr  
HINWEIS: Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist eine telefonische Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 09532/9222-20 zur Einsicht der Planunterlagen erforderlich. 
 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) vorge-
bracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit Grünord-
nungsplan und Vorhaben- Allertshausen 01 sowie 9. Ände-
rung des Flächennutzungsplans in diesem im Bereich unberücksichtigt bleiben können.  

 

Außerdem kann der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung sowie die auszulegenden Un-
terlagen auch auf der Internetseite des Marktes Maroldsweisach unter https://www.marolds-
weisach.de/bauleitplanverfahren-1 unter der Rubrik Bekanntmachungen ab dem 29.07.2022 
eingesehen werden.  
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Datenschutz:  

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
e DSGVO i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere In-

-pflicht im 
 

 

Nur Flächennutzungsplan: 

 

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: 

 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S.1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) 
ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

 

Maroldsweisach, 22.07.2022  

 

 

 

 

 

 

Thein Wolfram 
Erster Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachung 
 

 

Bekanntmachung der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 

 9. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich "Solarpark Gresselgrund" 
 Bebauungsplan mit Grünordnungsplan "Solarpark Gresselgrund 01"  

 

 

Der Marktrat des Marktes Maroldsweisach hat in seiner Sitzung vom 27.06.2022 die Vorent-
würfe des vorhabenbezogenen Solarpark Gresselgrund 
01  sowie die Änderung des Flächennutzungsplans in diesem Bereich gebilligt und für die früh-
zeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bestimmt. Parallel werden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt. 

 

Der Geltungsbereich befindet sich im südlichen Marktgebiet von Maroldsweisach südöstlich von 
Ditterswind. Der wirksame Flächennutzungsplan stellt in den Änderungsbereichen Fläche für 
die Landwirtschaft dar. 

 

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich (maßstabs-
los). 

 

Abbildung Bereich der Änderung des FNP nicht maßstäblich: 
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Änderung des Flächennutzungsplanes um-
fasst die Fl.Nrn. 1519, 1521, 1522, 1523, 1524, 1525, jeweils Gemarkung Ditterswind, Marktge-
biet Maroldsweisach, Landkreis Haßberge. 

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich (maßstabs-
los). 
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Ziel der Planung ist die Ausweisung eines Sondergebietes für eine Freiflächen-Photovoltaikan-
lage innerhalb eines nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetzes i-

, um dem Bedarf an erneuerbaren Energien zu entsprechen. Im bestehenden 
Flächennutzungsplan ist die Fläche als landwirtschaftliche Nutzfläche dargestellt. 

 

Die Vorentwürfe mit Begründungen und weiteren Anlagen, liegen in der Zeit von Freitag, 
29.07.2022 bis einschließlich Dienstag 05.09.2022 im Rathaus des Marktes Maroldsweisach 
(Zimmer-Nr. 9, Hauptstraße 24, 96126 Maroldsweisach) während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden.  

Die Öffnungszeiten sind:  
Montag bis Freitag  von 08.00 Uhr  12.00 Uhr,   
sowie am Donnerstag  von 13.00 Uhr  18.00 Uhr  
HINWEIS: Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist eine telefonische Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 09532/9222-20 zur Einsicht der Planunterlagen erforderlich. 
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Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder zur Niederschrift) vorge-
bracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit Grünord-
nungsplan und Vorhaben- Gresselgrund 01 sowie die 9. Än-
derung des Flächennutzungsplans in diesem Bereich unberücksichtigt bleiben können.  

 

Außerdem kann der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung sowie die auszulegenden Un-
terlagen auch auf der Internetseite des Marktes Maroldsweisach unter https://www.marolds-
weisach.de/bauleitplanverfahren-1 unter der Rubrik Bekanntmachungen ab dem 29.07.2022 
eingesehen werden.  

 

Datenschutz:  

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
e DSGVO i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere In-

-pflicht im 
 

 

Nur Flächennutzungsplan: 

 

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: 

 

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S.1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) 
ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

 

Maroldsweisach, 22.07.2022  

 

 

 

 

 

 

Thein Wolfram 
Erster Bürgermeister 
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Bei Interesse können schriftliche Angebote (im verschlossenen 
Kuvert) bis zum 31.08.2022 im Rathaus in der Kämmerei (Zi.Nr. 
6) abgegeben werden.

Vorstellung neue Mitarbeiterin
Als neue Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung  
Markt Maroldsweisach
möchte ich mich ihnen kurz vorstellen.
Mein Name ist Alexandra Mathes. Ich bin 53 Jahre, geschieden 
und Mutter eines 25-jährigen Sohnes.
Ich komme aus Oberelldorf, einen Ortsteil, der zur Stadt Seß-
lach gehört.

Seit dem 01.07.2022 arbeite 
ich mich in mein neues Aufga-
bengebiet als Assistenz im Vor-
zimmer unseres Bürgermeis-
ters, Wolfram Thein, und des 
Geschäftsleiters ein.
Vor mir liegt eine spannende 
Zeit mit vielfältigen Aufgaben 
und Herausforderungen einer 
Kommunalverwaltung. Gemein-
sam mit allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung Markt Marolds-
weisach möchte ich mit mei-
ner Arbeit einen Beitrag zur 
weiteren positiven Entwicklung 
„unserer“ Gemeinde, mit all 

seinen Ortsteilen, leisten.
Da ich schon überaus herzlich und aufgeschlossen in der Ver-
waltung aufgenommen wurde, freue ich mich sehr, viele Men-
schen aus der Gemeinde Maroldsweisach kennen und schät-
zen lernen zu dürfen.

Grundsteuerreform – 
Abgabe Grundsteuererklärung
Vordruck liegen ab sofort zur Abholung bereit
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neure-
gelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz 
verabschiedet. Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks 
bei der Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle 
mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des 
Grundstücks, sondern nach der Größe der Fläche von Grund-
stück und Gebäude berechnet.
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)
Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern, so sind Sie 
zur Abgabe der Grundsteuererklärung für dieses Grundstück 
verpflichtet.
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom

1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022
bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER- Ihr 
Online-Finanzamt unter www.elster.de abgeben. Sofern Sie 
noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich 
bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrie-
rung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für 
Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier einrei-
chen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im 
Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, beim Finanzamt Zeil 
mit Außenstelle Ebern oder im Rathaus des Marktes Marolds-
weisach Zimmer Nr. 6.
Weiterer Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fra-
gen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 
www.grundsteuer.bayern.de.
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Baye-
rische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Donnerstag 
von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr auch 
telefonisch für Sie erreichbar: 089-30700077

Sitzung Marktgemeinderat
Die nächste öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates fin-
det statt am:

Datum: Dienstag, 26. Juli 2022
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: im Sitzungssaal im Rathaus

Tagesordnung - öffentliche Sitzung:

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit

2. Ehrungen und Würdigungen durch den Markt Maroldswei-
sach

3. Kurzbericht des Bürgermeisters
4. Anerkennung des Protokolls der Sitzung vom 27.06.2022
5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnungs-

plan und Vorhaben- und Erschließungsplan sowie 8. 
Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
„Solarpark Hafenpreppach 02“

5.1 Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen, die 
während der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
sowie der Öffentlichkeitsbeteiligung vorgebracht wurden 
(§ 3 Abs. 1 u. § 4 Abs. 1 BauGB)

5.2 Billigungs- und Auslegungsbeschluss im Sinne § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB

6. Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan samt Anla-
gen für das Haushaltsjahr 2022

7. Feuerwehren Markt Maroldsweisach - Loslösung der 
Löschgruppe Birkenfeld von der Feuerwehr Ditterswind; 
Bildung einer Feuerwehr Birkenfeld-Dippach

8. Freiwillige Feuerwehr Hafenpreppach - Anerkennung 
Kommandantenwahl

9. Bauanträge die der Genehmigung bedürfen
9.1 Maroldsweisach, Thüringer Ring 1, Wohnhausanbau und 

Errichtung von Dachgauben
10. Schließung der Sitzung

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Mit freundlichen Grüßen
Wolfram Thein
1. Bürgermeister

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 05. August 2022

Redaktionsschluss: Mo, 01.08.2022

Texte und Bilder können per E-Mail
an die Gemeindeverwaltung

(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de)
gesendet werden

Flächen zu verpachten
Der Markt Maroldsweisach bietet ab sofort folgendes Wiesen-
grundstück zur Verpachtung an:
• Gemarkung Maroldsweisach, FlNr. 443/2 mit 3.071 m²
Das Grundstück darf jährlich nicht vor dem 15.06. gemäht wer-
den.
Des Weiteren ist der Einsatz von Dünge- und Pflanzenschutz-
mitteln nicht gestattet.

Folgende Wiesengrundstücke stehen ab 01.10.2022 zur Ver-
pachtung:
• Gemarkung Maroldsweisach, FlNr. 419 Tlfl. mit ca. 700 m²
• Gemarkung Altenstein, FlNr. 966 mit 1.720 m ²
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Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen und 
evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu las-
sen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 02. August 2022
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, Gerolds-
wind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, Wüstenbir-
kach
Tour 1: Dienstag, 09. August 2022
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

Kompostanlage
Angenommen werden:
Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt (kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Betreiber: Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach

Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Wertstoffhof Maroldsweisach
Während der Öffnungszeiten
mittwochs��������������������������  von 14.30 – 16.30 Uhr (Winterzeit)
mittwochs ���������������������������von 16.00 – 18.00 Uhr (Sommerzeit)
samstags������������������������������������������������  von 09.00 – 12.00 Uhr
können folgende Stoffe angeliefert werden:
Folien, sauber
- Folienstücke größer als 20 x 30 cm (DIN A4 Format)
- Keine Landwirtschaftsfolien
Hohlkörper, sauber mit Verschluss
- Körperpflegemittel
- Waschmittel + Weichspüler
- Haushaltsreiniger
- Ketchup
- Flaschen (kleiner als 5 Liter)
Mischfolien, sauber
- Joghurt
- Margarine
- Pralinenschachteleinsätze
- Plastikschalen (Obst), Netze von Kartoffeln, Zwiebeln etc. aus 
Kunststoff
- Flaschenverbund (größer als 5 Liter) Kanister
- Obst- und Fleischträger
(Keine Dämm und Dekorplatten)
Kartonverbunde, sauber
- H-Milchtüten
- Fruchtsäfte
- Apfelmus
- Wein
Aluverbunde, sauber
- Kakaopulverkartonagen

Bayernwerk
Für sichere und schnelle Erreichbarkeit und Hilfe bei Störungs-
fällen bzw. Stromstörungen gibt es folgende Anschrift und Tele-
fonnummer:
Stromversorgung Bayernwerk
Technischer Kundenservice/ ����������������������� Tel.: 0941 28003311
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) ���Fax: 0941 28003312
Entstörungsdienst Strom: ����������������������� Tel.: 0941 28003366
(0.00 – 24.00 Uhr)
Entstörungsdienst Gas: ��������������������������  Tel.: 0941 28003355
(0.00 – 24.00 Uhr)

Öffnungszeiten 
Burgeninformationszentrum
Samstag und Sonntag und an Feiertagen
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Eintrittspreise:
Erwachsene: 4 Euro
Kinder (4 bis 17 Jahre): 1,50 Euro
Familien (2 Erwachsene und deren Kinder bis 17 Jahre): 8 Euro
Gruppenermäßigungen (ab 15 Personen): 2 Euro
Kontakt:
Burgeninformationszentrum: 09535-18 89 89 2
Geschäftstelle Zweckverband Deutscher Burgenwinkel: 09532- 
92 22 28
info@deutscher-burgenwinkel.de
www.deutscher-burgenwinkel.de

Ackerland zu kaufen gesucht
Der Markt Maroldsweisach benötigt dringend Ackerland, gele-
gen in der Gemarkung Maroldsweisach.
Verkaufsinteressenten werden gebeten sich bei Bürgermeister 
Wolfram Thein, Tel. 09532/9222-31 zu melden.

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) Juli/August
2 Wochen-Turnus Abfuhrtag Abfuhrtag

Restmüll Biomüll
Do. 28.07.2022 Do. 04.08.2022
Do. 11.08.2022 Fr. 19.08.2022

Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind
Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, Birken-
feld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf 
4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 11.08.2022

2-Wochen-Turnus Restmüll Biomüll
Maroldsweisach

Fr. 22.07.2022
Fr. 29.07.2022 Fr. 05.08.2022
Fr. 12.08.2022 Sa. 20.08.2022

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 12.08.2022

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 08.08.2022 statt.
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EJ 07/22 News Neues aus der  
Evang. Jugend im Dekanat Rügheim
Einladung zum Sommerprogramm
„Endlich geht es wieder los! Und wir sind froh wieder etwas 
gemeinsam unternehmen zu können.“, dies gilt auch für die 
Evang. Jugendarbeit im Dekanat Rügheim. In den Gemeinden, 
Verbänden und im Evang. Dekanatsjugendreferat laufen wie-
der die Angebote an. Das Evang. Dekanatsjugendreferat lädt 
Kinder und Jugendliche zu den nächsten Aktionen in den Som-
merferien ein.
1. 16.08.2022 Tagesausflug Nürnberg zum Erfahrungsfeld 
der Sinne an der Wöhrder Wiese mit Besuch des Panopti-
kums
Die Evang. Jugend im Dekanat Rügheim lädt zu einem Tages-
ausflug nach Nürnberg ein. Ab Haßfurt bzw. Ebern geht es per 
Zug und S-Bahn o. per Bus zum Erfahrungsfeld der Sinne an 
der Wöhrder Wiese. Die vielen erlebnisreichen Stationen laden 
ein zur Entfaltung der Sinne und sind eine große Aufforderung 
zum Tun. Von pädagogisch geschulten Mitarbeitenden an 
den verschiedenen Stationen betreut, werden hier Spürnasen 
aktiviert, Wasser zum Schwingen und Klingen gebracht, Töne 
sichtbar, Neugier geweckt. Es geht darum, alle seine Sinne 
aktiv einzusetzen und sich als Teil seiner Umwelt wahrzuneh-
men. So können erstaunliche Phänomene wahrgenommen wer-
den. Von der Gewürzstation über Körner der Welt und Mobile 
Beete - lautet auch dieses Jahr das Thema: „Mensch und 
Natur“. Zum Erfahrungsfeld gehören aber natürlich auch seine 
optischen Phänomene: Scheiben, deren Drehung unsere Sicht 
auf die Umwelt verändert, Farben, die plötzlich nicht mehr so 
leicht zu benennen sind, Zerrspiegel und vieles wollen entdeckt 
werden. Das Panoptikum ist für uns reserviert. Hier erlebt man 
auch dieses Jahr wieder Erstaunliches! „Aktiv & draußen“ heißt 
es bei den erlebnisreichen Outdoorstationen. Ob man nun an 
warmen Sommertagen gemütlich mit der Fähre über die Peg-
nitz schippert, sich einen feucht-fröhlichen Wasserwettkampf 
am Dusch-Duell liefert, mit eigener Muskelkraft das Schöpfrad 
antreibt oder im Spiele-Zelt Knobeleien löst – hier ist man aktiv, 
in der Natur, im Kontakt mit seiner Umwelt. Ein erlebnis-reicher 
Tag mit einer Menge neuer Erfahrungen und Eindrücke erwartet 
die von Dekanatsjugendreferent Siegfried Weidlich und seinem 
Team begleiteten teilnehmenden Kinder und Jugendlichen.
Anmeldeflyer können unter EJ-Ruegheim@elkb.de angefordert 
werden.
2. EJ-Homepage der Evang. Jugend im Dekanat Rügheim:
Wer sich über die Evang. Jugend im Dekanat Rügheim infor-
mieren möchte, folge dem Link zur EJ Homepage: https://www.
ej-ruegheim.de/
3. Terminübersicht: der Evang. Jugend im Dekanat Rügheim

23.07.2022 Mitarbeitersommertreff beim CVJM Alten-
stein

08.08.-11.08.2022 Kindertage Ebern: „Mek Mesu Kemet 
-Mister J. - Eine Traumkarriere in Ägypten

16.08.2022 Tagesfahrt nach Nürnberg, Erlebnisfeld 
der Sinne

29.09.-03.10.2022 10. Haßberge Spieletage Hofheim KJR/ EJ
18.11.-20.11.2022 Kirchenkreiskonferenz Michelrieth (EJ. Ufr)
10.12.-11.12.2022 Aktion Friedenslicht (VCP/EJ)
4. Anmeldeflyer, Infos und Kontakt:
Evang. Dekanatsjugendreferat Rügheim
Siegfried Weidlich
Coburger Str. 28
96126 Hafenpreppach
Tel.: 09567/1643
Fax: 09567/1806
E-Mail: Ev.Jugend-Ruegheim@t-online.de
Homepage: ej-ruegheim.de/

- Schokoladenpapier
- Zigarettenpapier
- viele Vakuumverpackungen
Schaumstoffe, sauber
- Formteile aus Verpackungen
- Verpackungschips

Alteisen
Zur Zeit ist ein gelber offener Container am Wertstoffhof aufge-
stellt, in dem Alteisen und sonstige Kleinteile eingeworfen wer-
den können (z.B. Kochtöpfe, Fahrräder, Dachrinnen, Ofenrohre, 
offene Fässer (ohne Rückstände), Draht u.v. m.)

Elektrogeräte
z.B. Kaffeemaschinen, Bügeleisen, Toaster, Staubsauger, Fön, 
Kühlschränke, Gefriergeräte ...

Fernsehgeräte
z. B. Fernsehgeräte, Videorecorder, Monitore, Stereoanlagen, 
Radiowecker, ...
Abfälle, außer den vorstehend aufgelisteten, sind im Rahmen 
der Restmüllsammlung bei der 14-tägigen Müllabfuhr abzuge-
ben. Im Wertstoffhof dürfen Abfälle nicht mehr ent-gegenge-
nommen werden.

Bauschutt
nicht verwertbarer Bauschutt
- Fehlboden & Ausfachungen (Stroh-/Lehm-Aschegemische)
- Glas (Glasbausteine/Drahtglas/Fensterglasbruch)
- Baustoffe, nicht frostsicher (Gipskartonplatten ohne Styropor, 
Gasbeton,
- Porenbeton (z.B. Ytong)
- Sackwaren (Zement, Putz, Gips, Fliesenkleber)
- Mineral-/Dämmwollen (Stein- und Glaswolle, Mineralwolle, 
Silanmatten)
Gebühr: 1,00 € je angefangener Eimer (20 L), jedoch nicht 
mehr als ½ m³
Verwertbarer Bauschutt in kleinen Mengen kann gegen Ent-
gelt in einem der bereitgestellten Container angeliefert werden:
Als verwertbarer Bauschutt gilt:
- Beton
- Mauerwerk
- Ziegelbruch
- Estrich
- Fliesen
- Sanitärkeramik
- Porzellan
- Ton
Größere Mengen solchen verwertbaren Bauschutts sind direkt 
bei entsprechenden Verwertungsstellen (Betriebe mit Schred-
deranlagen) abzuliefern, z.B. Will, Hassfurt; Einbecker, Knetz-
gau; Ullrich, Sand; Hartlieb, Steffeld.
Gebühr: 1,00 € je angefangener Eimer (20 L), jedoch nicht 
mehr als ½ m³
B E A C H T E:
Altglas gehört in den vorhandenen Sammelbehältern. Altpapier 
und Pappe bitte der monatlichen Altpapiersammlung mitgeben.
Außerhalb dieser o.a. Öffnungszeiten ist jegliche Anlieferung 
von Wertstoffen oder Abfällen auf dem Wertstoffhof verboten. 
Die Bevölkerung wird gebeten, bei der Anlieferung von 
fragwürdigen Fraktionen sich an das Betreuungspersonal 
zu wenden. Es muss ausgeschlossen werden, dass das 
Material in falschen Containern abgeladen wird. Bei Zuwi-
derhandlungen wird Anzeige erstattet, weil durch die außerhalb 
der Öffnungszeiten erfolgten Anlieferungen eine ganz große 
Unordnung und Missstände auftreten.
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Kirchengemeinde Altenstein
Die Kirchengemeinde Altenstein sucht v.a. für die Pflege der 
Außenanlagen rund um Pfarrhaus und Gemeindehaus (Kehr-
arbeiten, Winterdienst) einen Mitarbeitenden. Die Arbeitszeit 
beträgt 1,5 Wochenstunden. Bei Interesse richten Sie Ihre 
Anfragen an das Pfarramt Altenstein, Pfr. Stefan Köttig, Tel. 
09535/392.
Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger)(m/w/d). Voraussetzungen: Kennt-
nisse im Umgang mit Grünlandtechnik und Maschinen, selb-
ständiges organisieren und arbeiten, körperliche Fitness, mind. 
PKW-Führerschein, techn. Verständnis für Kleinreparaturen und 
Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an:
Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT Ditterswind, 
96126 Maroldsweisach
Oder Tel.: 0162 6509151 (Herr Fischer)
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen 
wir ab März/April 2022 eine Verstärkung in der Hauswirtschaft 
(Küche und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-
Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2022 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, 
mailto: info@cvjm-altenstein.de.
Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, Ebene 
14, 96126 Altenstein, Tel. 09535/1525, 
E-Mail: kontakt@metallbau-wacker.de

Aktuelle leere Wohnungen  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach
3-Zimmerwohnung, 95 m², mit Küche, Bad, Balkon, Kellerraum, 
Stellplatz vor der Tür ab 01.08.2022 zu vermieten
Am Wolfsgrund 3, Maroldsweisach Tel: 0163/8342000
Maroldsweisach, Friedrich-Rückert-Ring 10
Charmante, helle, ruhige Wohnung; 45 Quadratmeter, 2 Zim-
mer, Küchenzeile, Bad mit Wanne, große Terrasse, Gartenmit-
benutzung; Waschmaschine und Fahrzeugstellplatz vorhan-
den.
Zum 01.08.2022
Kontakt: Frau Geerhardt 0157/82497121

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht. Von Minijob bis Vollzeit.
Arbeitszeiten nach Absprache, Tel.:09532/240
Oder auch persönlich in der Gaststätte melden
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort: Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 450 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarifli-
che Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 400.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44
Och Logistik –Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort 
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr, 3-Achs-Kip-
per oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr! Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Gasthof zur Sonne, Pfaffendorf
Ab sofort wird eine Küchenhilfe von 17.00 – 22.00 Uhr und eine 
Zimmerfrau von 8.00 – 14.00 Uhr zur Festanstellung für monat-
lich 60 Stunden gesucht.
Tel.: 09535/241
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreinerge-
sellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen, 96126 
Maroldsweisach
SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen zuver-
lässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den Über-
land-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch Fahran-
fängern oder Umschülern eine Chance!
Diakonische Werk Haßberge e.V.
Das Diakonische Werk Haßberge e.V.
sucht für die Sozialstation Pflegefachkräfte, geringfügig oder 
Teilzeit, Arbeitszeit nach Absprache. Die Bezahlung erfolgt 
nach dem Tarifwerk der Diakonie.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung:
Frau Christine Deininger, Hauptstraße 12, 
96126 Maroldsweisach
Telefon 09532 9223-0, Telefax 09532 9223-23,
e-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de
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tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. und das Zeilbergecho des 
Marktes Maroldsweisach sowie über Aushänge verbreiten.
Für den digitalen Newsletter ist einer Anmeldung erforderlich. 
Dafür einfach eine formlose E-Mail an newsletter@hofheimer-
land.de mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ schreiben.

Sauerbrunnenweg: Neuerer 
wasserpädagogischer Rundwanderweg  
im Hofheimer Land

Seit wenigen Wochen kann am Sauerbrunnen im Sauerwald 
westlich von Lendershausen wieder öffentlich Wasser gefasst 
werden. Mithilfe des Regionalbudgets der Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land haben Mitarbeiter des Bauhofs der Stadt Hof-
heim den Brunnen hergerichtet und die Lichtung an der Grenze 
zur Kerbfelder Flur in einen herrlichen Platz zum Verweilen ver-
wandelt. Der Sauerbrunnen ist wirklich eine Besonderheit. Von 
1928 bis 2020 war er eine staatlich anerkannte Heilquelle. Sein 
Wasser enthält einen außergewöhnlich hohen Anteil an freier 
Kohlensäure, was in Franken außerhalb der Rhön ein sehr sel-
tenes Phänomen ist.Zu verdanken hat der Brunnen das seiner 
Lage am Westrand der Heldburger Gangschar, einem Vulkan-
system, das vor ca. 11 bis 16 Mio. Jahren aktiv Jahr. Zeugen 
dieser Zeit sind u.a. auch der Zeilberg und der Bramberg. 
Auf Initative von Rudolf Ludwig aus Lendershausen und unter 
Federführung von Stadtrat Alexander Häpp wurde zusätzlich 
ein Rundweg realisiert, der Wanderer gezielt am Sauerbrunnen 
vorbeiführt. Die Umsetzung erfolgte unter tatkräftiger Beteili-
gung von Lendershäuser Bürgern.

Finanzielle Unterstützung gab es hierfür von der LEADER-Klein-
projekteförderung des Landkreises Haßberge. Der Weg führt 
von der Lendershäuser Ortsmitte entlang der Nassach vorbei 
an alten Streuobstbeständen durch die Wasserschutzgebiete 
der Stadt Hofheim. Halbzeit ist am Sauerbrunnen. Durch Wald, 
über Feld und Flur geht es an der Hessenmühlevorbei zurück 
in den Ort.Entlang des Weges finden sich verschiedene Info-

Aktuelle Wohnungsgesuche  
in Maroldsweisach
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. 
Wenn möglich Platz für eine kleine Werkstatt.
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
Maroldsweisach
3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon, Ter-
rasse oder eine Gartenmitbenutzung. 
Bitte melden unter: 0152/0980041
Maroldsweisach
1 Zimmer Wohnung ab 01.08.2022. 
Bitte melden unter 0170/4579667

 Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gedruckter Willkommenswegweiser  
für das Hofheimer Land
Es ist soweit: Ein Haus wird verkauft, eine Wohnung wird frei- 
„Neue“ ziehen ins Dorf. Was entscheidet, ob sie freundlich auf-
genommen oder über Jahre kritisch beäugt werden? Was kön-
nen beide Seiten tun, um eine gute Nachbarschaft zu fördern?

Das Projekt „Wir& Hier“ der Ge-
meindeallianz Hofheimer Land 
nimmt sich bewusst dem The-
ma Willkommens- und Bleibe-
kultur an. Mithilfe aller soll ein 
„Willkommenswegweiser“ mit 
Erwähnung typischer Fettnäpf-
chen entstehen. Was wünschen 
sich Einheimische, was Neuzu-

gezogene? Was sollte beachtet werden, damit das Zusammen-
leben im Dorf funktioniert? Was, wenn die Meinungen ausein-
ander gehen und Missverständnisse entstehen?

Kerstin Brückner, Koordinatorin des Projektes, freut sich über 
Erfahrungen, Fragen, Hinweise und Ideen zum Thema, um 
gemeinsam einen bunten und vielfältigen „Willkommensweg-
weiser“ gestalten zu können. Herzlich willkommen sind auch 
Fotos und Skizzen. Durch die Einreichung eines Beitrags erklärt 
sich der/die Autor*in mit der Veröffentlichung im Rahmen des 
Projektes einverstanden. Beiträge erscheinen anonym, evtl. mit 
Liste aller Beteiligten im Anhang. Ein Exemplar des gedruckten 
„Willkommenswegweisers“ ist allen Mit-Autor*innen gewiss.

Wohnraum  
für ukrainische Familien gesucht
Seit März dieses Jahres schon leben ukrainische Kriegsge-
flüchtete bei uns im Hofheimer Land. Durch die große Hilfs-
bereitschaft der Bevölkerung konnte schnell Wohnraum für die 
Neuankömmlinge gefunden werden. Die meisten haben sich 
gut eingelebt, besuchen Schulen, Sprachkurse und gehen zur 
Arbeit. Aus unterschiedlichen Gründen können einige (Teil-)
Familien aber nicht länger in den derzeitigen Wohnungen woh-
nen bleiben, können oder wollen aber auch (noch) nicht in die 
Ukraine zurückkehren. Deshalb suchen wir nach zeitnah ver-
fügbarem Wohnraum in allen Größenordnungen. Die Miete wird, 
soweit der eigene Arbeitsverdienst noch nicht ausreichend ist, 
von Sozialamt bzw. Jobcenter übernommen.
Weitere Informationen und Vermittlung über Kerstin Brückner: 
09523/5033725, kerstin.brueckner@hofheimer-land.de oder 
über WhatsApp: 0152/56848034.

Der Allianzbote wird digital
Neuigkeiten aus der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land gibt es 
künftig direkt auf PC, Tablet und Smartphone. Die Printausgabe 
des Allianzboten wird eingestellt. Informationen auf Papier wer-
den wir ab sofort nur noch über das Mitteilungsblatt der Verwal-
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Impfbus-Tour durch den  
Landkreis Hassberge

Datum Uhrzeit Haltestelle
26.07.22 11:30 – 14:30 Stadt Haßfurt, vor der Einhorn 

Apotheke
Hauptstraße 40

26.07.22 15:30 – 18:30 Knetzgau, Parkplatz Edeka
Steinbruch 2

27.07.22 11:30 – 14:30 Zeil, Parkplatz am Tuchanger
Am Tuchanger 1

27.07.22 15:30 – 18:30 Königsberg, Hallenbad
Alleestraße 7

29.07.22 11:30 – 14:30 Maroldsweisach, Feuerwehrhaus
Herrenstraße 26

29.07.22 15:30 – 18:30 Ebern, Realschule 
(Hallenbadparkplatz)
Georg-Nadler-Straße 7

30.07.22 11:30 – 14:30 Eltmann, Pausenhof Mittelschule
Schulstraße 6

30.07.22 15:30 – 18:30 Eltmann, Pausenhof Mittelschule
Schulstraße 6

An allen Haltestellen ist eine Impfung mit den Impfstoffen 
von Biontech, Moderna oder Novavax ohne Termin möglich. 
Kinderimpfungen (5 - 11 Jahre) werden nur im Impfzentrum 
durchgeführt.

Für weitere Infos erreichen Sie die Impfhot-
line unter 09521/27-769
•	Mitzubringen ist:
•	Ausweisdokument
•	Impfpass (wenn vorhanden)
•	bei Zweit-, bzw. Auffrischungsimpfung muss 
ein Nachweis über die vorangegangenen Imp-
fungen mitgebracht werden (Impfpass, digita-
les Impfzertifikat o. Impfdoku).

ErlebnisRaum Landkreis Haßberge 
Attraktives, vielfältiges Veranstaltungsprogramm im Jubiläumsjahr geboten 
 

Der Landkreis Haßberge feiert 2022 sein 50-jähriges Bestehen. Pünktlich zur großen 

Jubiläumsveranstaltung am ersten Juliwochenende in Königsberg ist auch die neue 

ErlebnisRaum-Ausgabe für das zweite Halbjahr erschienen. Auf die Bürgerinnen und 

Bürger sowie Gäste aus Nah und Fern wartet ein bunter Strauß an Festen und 

Kulturveranstaltungen, die den runden Geburtstag der Gebietskörperschaft bereichern.  

 

r aufs Neue faszinierend, welch große Vielfalt und Bandbreite an 

kulturellen Veranstaltungen unser Landkreis jedes Jahr zu bieten hat. Ich möchte mich 

hierfür ausdrücklich bei allen Akteuren, Organisatorinnen und Organisatoren, Vereinen, 

Dorfgemeinschaften und sämtlichen Veranstalterinnen und Veranstaltern für ihr 

großartiges Engagement bedanken. Sie alle sorgen dafür, dass unsere Region so 

 

 

Kulturbegeisterte haben die Auswahl aus mehr als 360 attraktiven Veranstaltungen, die 

zwischen Juli und Dezember 2022 im Landkreis Haßberge stattfinden. Mit dabei sind 

große und kleine Feste, neue Formate und altbekannte Events, die teilweise nach 

zweijähriger Corona bedingter Pause in diesem Jahr endlich wieder durchgeführt werden 

können. Da der Platz in der Printausgabe des ErlebnisRaums beschränkt ist und auch im 

Verlauf des Jahres immer wieder neue Veranstaltungen hinzukommen, lohnt sich der Blick 

in die Online-Ausgabe des ErlebnisRaums. So ist dort beispielsweise der Aicher 

Adventsmarkt am 4. Dezember zu finden als eine von über 560 Veranstaltungen, die unter 

tafeln zu den Themen Wasser und Wasserversorgung, die in 
unserer wasserarmen Region besondere Bedeutung haben.

Weitere Informationen zum Sauerbrunnen-
weg gibt es auf der Website des Haßberge 
Tourismus e.V.: 
www.hassberge-tourismus.de

Kreisabfallzentrum Hassfurt  
am 22.07.2022 ganztägig geschlossen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge 
informiert, dass das Kreisabfallzentrum Wonfurt am Frei-
tag, 22.07.2022 ganztägig geschlossen ist. Private, als auch 
gewerbliche Anlieferungen sind an diesem Tag nicht möglich.
Wir sagen herzlichen Dank für die Beachtung und die Weiter-
gabe.

Weisser Ring
Hilfe und Beratung von Opfern von Gewalt- 
und Straftaten im Landkreis Haßberge unter 
09531-943516 oder per Mail unter wr-hass-
berge@t-online.de. Opfertelefon bundes-
weit kostenfrei unter 116 006.

Da n k s a g u n g e n z u r ge b u r t: 
w w w.w i t t i c h.D e

 
www.erlebnisraum-hassberge.de für das zweite Halbjahr 2022 gelistet sind. Zudem gelingt 

mithilfe von Orts- und Datumsfiltern wie auch Kategoriefiltern mit nur wenigen Klicks eine 

einfache und unkomplizierte Suche nach der passenden Veranstaltung.  

 

Die aktuelle Ausgabe der ErlebnisRaum-Broschüre ist ab sofort bei Rathäusern, 

Touristinformationen sowie weiteren bekannten öffentlichen Einrichtungen im Landkreis 

Haßberge erhältlich. Und auch bei der Stabstelle Kreisentwicklung können kostenfrei 

Broschüren angefordert werden (E-Mail: kreisentwicklung@hassberge.de; Telefon 

09521/27650). 
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Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

22.07.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

23.07.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

24.07.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

25.07.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

26.07.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

27.07.2022 St. Johannes Apotheke Seßlach,
Tel. 09569/227

28.07.2022 Haßgau-Apotheke Hofheim,
Tel. 09523/950125

29.07.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

30.07.2022 Apotheke Burgpreppach,
Tel. 09534/92210

31.07.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

01.08.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

02.08.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

03.08.2022 Apotheke am Grauturm, Ebern
Tel. 09531/92330

04.08.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen, 
Tel. 09761/91230

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der Seite 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen werden.

Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
Apotheke am Markt Bad Königshofen, Tel. 09761/91230
Löwen-Apotheke Haßfurt, Tel. 09521/1496
Linden-Apotheke Zeil, Tel. 09524/82330
Itzgrund-Apotheke Itzgrund, Tel. 09533/8458
St. Johannes Apotheke Seßlach, Tel. 09569/227
Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen, Tel. 09761/2057
Stadt-Apotheke OHG Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
Apotheke am Forst Weitramsdorf-Weidach,Tel. 09561/30043
Ahorn Apotheke, Ahorn, Tel. 09561/26300
Storchen-Apotheke Bad Rodach, Tel. 09564/92250
Apotheke im Wirtsgrund Coburg, Tel. 09561/319808
Ahorn Apotheke Saal a.d. Saale, Tel. 09762/388
Apotheke Scheuerfeld Coburg, Tel. 09561/33873

Evang.-Luth. Pfarrei Maroldsweisach
Freitag, den 22. Juli
17:00 Uhr Gottesdienst zum Magdalenenfest in Eckartshau-

sen
Sonntag, den 24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Dienstag, den 26. Juli
19:00 Uhr Elternabend für Präparanden– und Konfirman-

deneltern mit Anmeldung in der Arche.
Donnerstag, den 28. Juli
19:00 Uhr Abendgebet für den Frieden, Kirche Maroldswei-

sach
Sonntag, den 31. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr Diakoniegottesdienst in der kath. Herz-Jesu-Kir-

che in Maroldsweisach

Ganz gleich ob in der digitalen Version oder in der klassischen 
Printbroschüre – der ErlebnisRaum zeigt die Veranstaltungsviel-
falt im Landkreis Haßberge.

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 	  
Telefon-Nr. 116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Maroldswei-
sach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

23.07.2022 und 24.07.2022
Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7,
96126 Ebern, Tel.: 09531/1440
30.07.2022 – 31.07.2022
Dr. Volker Pantitz, Bamberger Str. 32a,
97475 Zeil, Tel.: 09524/82320

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden.
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CVJM - Christlicher Verein Junger 
Menschen Altenstein e.V.
Samstag, 23.07. Jungschar
Dienstag, 26.07. Bibelkreis
30.7. - 06.08 Jungscharzeltlager für Buben
Dienstag, 02.08. Gebetstreff in der CVJM Kapelle
Dienstag, 09.08. Bibelkreis
12.-14.08. Burg-Kino auf der Ruine Altenstein

Öffnungszeiten der Bücherstube:
Dienstag und Mittwoch �������������  jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag und Samstag ����������������  jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Oder nach besonderer Absprache!
Für alle Veranstaltungen und die Bücherstube gelten die jeweils 
aktuellen Coronabestimmungen.
Bestellungen können aber auch weiterhin telefonisch (09535-
1043) oder per E-Mail (buchhandlung@cvjm-altenstein.de) auf-
gegeben werden.
Weitere Informationen über den CVJM Altenstein im Internet:
www.cvjm-altenstein.eu

Pfarreiengemeinschaft  
St. Kilian und Weggefährten
Samstag, 23.07.
Pfarrweisach 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 24.07.
Maroldsweisach 09:00 Messfeier
Sonntag, 31.07.
Pfarrweisach 09:00 Messfeier

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Sa. 23.07. Hl. Birgitta von Schweden, Ordens-

gründerin, Schutzpatronin Europas
Seßlach 05:45 Weggang Vierzehnheiligenwallfahrt
So. 24.07. 17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die kirchliche Jugendpflege und -fürsorge
Autenhausen 08:45 Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung
Vierzehnheiligen 09:00 Wallfahrtsamt
Seßlach 16:30 Totengedenken am „Roten Kreuz“
Sa. 30.07. Hl. Petrus Chrysologus, Bischof von 

Ravenna, Kirchenlehrer
Seßlach 17:00 Wortgottesfeier als Familiengottes-

dienst (PR) zum Pfarrfest
So. 31.07. 18. Sonntag im Jahreskreis
Gleismuthhausen 08:45 Eucharistiefeier
Fr. 05.08. Weihetag der Basilika Santa Maria 

Maggiore in Rom (Maria Schnee)
Dürrenried 19:00 Eucharistiefeier zum Patronatsfest
So. 07.08. 19. Sonntag im Jahreskreis
Wasmuthhausen 08:45 Eucharistiefeier
Autenhausen 10:15 Eucharistiefeier
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier
So. 07.08. 19. Sonntag im Jahreskreis
Wasmuthhausen 08:45 Eucharistiefeier
Autenhausen 10:15 Eucharistiefeier
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier
Sa. 13.08. Hl. Pontianus, Papst, hl. Hippolyt, 

Priester, Märtyrer
Seßlach 13:00 Trauung (WGF) Trauung von Alicia 

Grell und Lukas Markus
Seßlach 17:30 Eucharistiefeier
So. 14.08. 20. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für „Regionale Zentren von Regens Wagner“
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier
Wasmuthhausen 08:45 Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung

Vorankündigung:
Sonntag, den 07. August
10:00 Uhr Gottesdienst an der Lothar-Heß-Hütte in 

Eckartshausen

Evang.-Luth. Pfarrei Ditterswind
Sonntag, den 24.07.2022 – 6.Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf
Sonntag, den 31.07.2022 – 7.Sonntag nach Trinitatis

Es wird herzlich eingeladen zum Diakoniegot-
tesdienst um 14.00 Uhr in der kath. Kirche in 
Maroldsweisach

Jubelkonfirmation in Ditterswind
Am vergangenen Sonntag fand in der St. Nikolauskirche zu 
Ditterswind die zweite der drei Jubelkonfirmationsfeiern statt. 
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde hatte die Konfirmations-
jahrgänge 1953 bis 1957 (Eiserne Konfirmation) bzw. 1948 
bis 1952 (Gnadenkonfirmation) zu ihrem jeweiligen Jubiläum 
eingeladen. Die Geehrten stellten sich zusammen mit Pfarrer 
Wolfgang Scheidel zu einem Erinnerungsbild vor dem Kirchen-
gebäude auf.

Eiserne Konfirmation Irmgard Angermüller, Dieter Bayersdorfer, 
Helga Hellmuth und Maria Kirchner (Jahrgang 1953); Helga Pfeif-
fer und Lieselotte Pfränger (Jahrgang 1954); Erna Bornkessel, 
Hannelore Lorenz und Hannelore Neuhöfer (Jahrgang 1955).

Gnadenkonfirmation Herbert Bernhardt, Sophie Heller, Mari-
anne Hofmann und Irene Winkler (Jahrgang 1950); Ludwig 
Gagel und Friederike Hofmann (Jahrgang 1952).
Jens Fertinger

Jubelkonfirmation in Ditterswind
Am vergangenen Sonntag fand in der St. Nikolauskirche zu Dit-
terswind die letzte der drei Jubelkonfirmationsfeiern statt. Die 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde hatte die Konfirmationsjahr-
gänge 1943 bis 1947 (Kronjuwelenkonfirmation) zu ihrem Jubi-
läum eingeladen. Auf dem Bild sind die Geehrten zusammen 
mit Pfarrer Wolfgang Scheidel zu sehen.

Kronjuwelenkonfirmation Elisabeth Baier (Jahrgang 1944); Ger-
linde Braun, Erna Schneider und Karl-Heinz Stottele (Jahrgang 
1945) sowie Anneliese Hanel und Käte Gagel (Jahrgang 1946).

Jens Fertinger
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Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und 
Weggefährten

Mo. 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier

Pfarrfest Seßlach
am Samstag, 30. Juli 2022 Familiengottesdienst schon um 
17:00 Uhr

anschließend: Unterhaltung mit der Stadtkapelle 
Seßlach

Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens 
gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich 
der PGR Seßlach.

14. Hl. Wallfahrt Seßlach 2022
23.07. 05.45 Uhr Segen und Auszug

08.30 Uhr Pause Alten Banz
12.00 Uhr und Einzug in der Basilika
15.45 Uhr Kreuzweg
17.00 Uhr Bußandacht im Diözesanhaus
19.00 Uhr Wallfahrtsamt mit Lichterprozession

24.07 09.00 Uhr Wallfahrtsamt
10.00 Uhr Auszug
circa 12.30 Uhr Mittag in Alten Banz
circa 16.3o Uhr Totengedenken am Roten Kreuz
circa 17.15 Uhr Einzug in Pfarrkirche

Für Wallfahrer-innen, die übernachten möchten, besteht die 
Möglichkeit per Mail zu buchen Mail; 	  
info@14hl.de Hompage: www.14hl.de
Unter dieser Adresse können sie 2 oder auch Mehrbettzimmer, in 
verschiedenen Kategorien buchen. Einzelzimmer nur begrenzt. 
Zimmer können auch erst bei Ankunft gebucht werden.
Die Wallfahrtsleitung

Empfehlungen aufgrund der Corona-Pandemie
Öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen sind nur unter 
folgenden Voraussetzungen zulässig:

1. Es wird keine Höchstteilnehmerzahl festgelegt. Sitzmarkie-
rungen entfallen. Ein Mindestabstand von 1,5 Metern ist 
empfohlen..

2. Für alle Mitfeiernden ist eine FFP2-Maske empfohlen. 
Dies gilt besonders für den Gemeindegesang.

3. An Corona erkrankte oder positiv getestete Personen kön-
nen nicht an den Gottesdiensten teilnehmen.

4. Der Friedensgruß durch Handreichung oder Umarmung 
unterbleibt.

5. Zum Empfang der Kommunion kommen die Gläubigen von 
ihren Plätzen zum Ort der Kommunionspendung.

6. Die Weihwasserbecken werden ab Ostern wieder gefüllt. 
An den Weihwasserbecken werden Desinfektionsmittel-
spender aufgestellt, damit sich die Gläubigen die Hände 
desinfizieren können, bevor sie Weihwasser nehmen.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund staatlicher und/oder kirchli-
cher Vorgaben eine kurzfristige Änderung der Gottesdienstord-
nung möglich sein kann. Stets aktuelle Informationen erhalten 
Sie in den Schaukästen an unseren Kirchen sowie unter folgen-
der Internet-Adresse:

https://coburg-stadt-und-land.de/pfarreien/
pfarrbrief-fuer-sesslach-autenhausen-kalten-
brunn-und-neundorf

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Musik und Kunst Hafenpreppach    

Zum dritten Mal bereits ...

Sonntag, 7. August 2022
11:00 bis 14:00 Uhr

Jazz - Frühschoppen im 
Schlosspark Hafenpreppach

Jazz Colors Bamberg

Tickets zu 20,--€ p.P. (Mitglieder MuK 15,--€) 
Restkarten stehen ggf. am Morgen der Veranstaltung zur Verfügung.

Ticketbestellungen per e-Mail: Jazz@musikundkunst.org 
oder telefonisch: 0173 - 6060 302

Veranstalter: Musik und Kunst in Hafenpreppach e.V., Am Brunngrund 1, 96126 Maroldsweisach, 

Obst- und Gartenbauverein 
Hafenpreppach

Endlich ist es wieder so weit, der OGV Hafenpreppach 
organisiert 

einen Flechtkurs mit Katharina! 

 

Am Samstag, 30.07.2022 ab 13.00 Uhr kann es losgehen. 

Wir flechten Vogelhäuschen oder Futterkringel, beides ist 
möglich. 

Rechnet mit ca. 5 Stunden Aufwand. 

 

Ort wie immer in Hafenpreppach, Schloßgasse 6 bei Ramona 
und Andreas. 

Wer sich anmelden möchte, bitte unter 0151 15037766 per 
Anruf oder WhatsApp oder natürlich auch persönlich. 

Kaffee, Kuchen und Getränke stehen bereit. 

Wir freuen uns auf Euch. 

 

   

Diakonie Bamberg-Forchheim
Country auf dem Zeilberg am 29. Juli 2022
Hatehill County spielen im Biergarten – 
Vorverkauf startet am 11. Juli
Die Diakonie Bamberg-Forchheim lädt ein zu einem Abend 
voll Country-Ambiente in den Biergarten auf dem Zeilberg ein: 
Am Freitag, 29. Juli 2022 spielen Hatehill County von 19:00 
bis ca. 24:00 Uhr und das Team der Diakonie hat sich einiges 
mehr rund um das Konzert einfallen lassen - von Linedance 
bis besondere Leckereien auf der Biergarten-Karte. Am 11. 
Juli startet der Vorverkauf und es gibt Karten für den Country-
Abend für 4 Euro im Diakonie-Laden in Maroldsweisach, in der 
Leseinsel in Ebern oder direkt im Biergarten auf dem Zeilberg, 
Voccawind 45, Maroldsweisach. An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 5 Euro.
Der Diakonie-Biergarten auf dem Zeilberg ist Teil des Zeilber-
ger Integrationsprojektes ZIP. Hier erhalten psychisch kranke 
Menschen Arbeits- und Beschäftigungsmöglichkeiten unter 
fachkundiger Anleitung und therapeutischer Begleitung.

Jagdgenossenschaft 
 
Dippach  Birkenfeld 
 

 
Einladung 

 
 
Am Freitag den 29. Juli 2022 um 19.00 Uhr, findet das 
Jagdessen in gemütlicher Runde mit anschließender 
Versammlung statt.  
 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Grundholden mit 
Partner. 
 
 

Veranstaltungsort 
 ist das 

 Feuerwehrheim Birkenfeld 
bzw. Außenbereich 

 
 
  

Die Vorstandschaft 
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Jugendgruppe Nicht unverdient tragen die Teilnehmer der Dit-
terswinder Jugendschützen das neue Trikot mit der Aufschrift 
„Die Besten“, hatten sie doch im Gau Schweinfurt den 1. Platz 
erzielt. Von links: Schützenmeister Johannes Schwab, Chef-
trainer Rainer Schmidt, die Schützen Paul und Lina Schneider 
sowie Lena Alber, stell. Schützenmeisterin Kerstin Schneider 
und stellv. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner.

Es ist Unsinn, sagt die Vernunft.
Es ist, was es ist, sagt die Liebe.

Ein Traktor im Pflegeheim
Das Diakonie-Seniorenzentrum St. Elisabeth in 
Ebern feierte sein 30-jähriges Bestehen
Am letzten Tag des Jubiläumsjahres war es endlich soweit: 
Das Seniorenzentrum St. Elisabeth der Diakonie Bamberg-
Forchheim in Ebern konnte sein 30-jähriges Jubiläum mit der 
Öffentlichkeit nachfeiern. Zum runden Geburtstag selbst war 
im vergangenen Jahr nur eine interne Feier möglich gewesen 
aufgrund der Corona-Lage. Jetzt freute sich Einrichtungsleiter 
Stefan Dünkel mit seinem Team und den Bewohnern, neben 
den Ehrenamtlichen, den Familien der Mitarbeitenden und den 
Angehörigen auch Bürgermeister Jürgen Hennemann, Albert 
Kuhn von der Julius-Pfründner-Stiftung und Diakon Wolfgang 
Streit, zuständiger Abteilungsleiter der Diakonie Bamberg-
Forchheim, bei der Feier im Innenhof des Pflegeheims begrü-
ßen zu dürfen. Neben einer Andacht gab es viel zu entdecken: 
Die Mitarbeitenden hatten den Festplatz passend zum Motto 
„Bauernhof“ dekoriert, mit dem das Jubiläumsfest überschrie-
ben war. Sogar einen Traktor hatten sie organisiert. Wer sich 
tatsächlich auf Tour begeben wollte, konnte eine kleine Aus-
fahrt mit einem besonderen E-Scooter-Tandem unternehmen. 
Für die kleinen gab es Kinderschminken, für die Größeren eine 
Fotoaktion und für alle Musik mit den Haßberglern.
Zur Historie der Einrichtung:
Am 1. Juli 1991 nahm die Diakonie Bamberg-Forchheim, 
damals noch Diakonisches Werk Bamberg, den Betrieb des 
Seniorenzentrums St. Elisabeth in Ebern auf; am 10. Juli zogen 
die ersten Bewohnerinnen und Bewohner ein. Ein Jahr später 
feierte man die Einweihung des Neubaus, der elf Millionen Mark 
gekostet hatte. Erste Überlegungen, ein Pflegeheim in Ebern 
zu errichten, gab es laut Presseberichten bereits 1977. „Eine 
unendliche Geschichte“ mit einigen Stolpersteinen, wie Walter 
Weisensee, damaliger Geschäftsführer des Diakonischen Wer-
kes Bamberg, bei der Einweihung 1992 bemerkte. Schlussend-

Schützenverein Ditterswind
Sommernachtsfest der Sportschützen
Am vergangenen Samstagabend hatten die Sportschützen 
Ditterswind nach der coronabedingten Zwangspause wieder 
zum traditionellen Sommernachtsfest eingeladen und stießen 
damit erneut auf erfreuliche Resonanz seitens der Bevölkerung. 
Schützenmeister Johannes Schwab konnte zusammen mit 
Sportleiter Erich Schwab und stellvertretender Bürgermeisterin 
Heidi Müller-Gärtner den „Laienschützen“ eine stattliche Zahl 
an Pokalen überreichen.
Nachdem in diesem Jahr erstmalig das „Duo Generation“ für die 
nötige Auftaktstimmung gesorgt hatten, hieß der Schützenmeis-
ter die Gäste des Abends willkommen und dankte allen Helfern 
für deren tatkräftige Unterstützung. Ein besonderes Lob hatte er 
für alle Hobbyschützen übrig, die beim Bürgerschießen erneut zu 
einer Steigerung der Teilnehmerzahl beigetragen hatten.

Erfolgreiche Jugend-Schützen
In der einzig noch bestehenden Jugendschützengruppe im 
Gau Schweinfurt konnten die Ditterswinder in dieser Saison den 
begehrten Sieg erringen und verwiesen die drei Mitbewerber 
auf die Plätze. Als Belohnung erhielten die vier Jugendschüt-
zen Lena Alber, Lina und Paul Schneider sowie Louis Seits vom 
örtlichen Schützenverein ein neues Trikot mit dem passenden 
Aufdruck „Die Besten“.

Bürgerschießen
Beim „Jugendschießen“ landeten auf den vorderen Plätzen 
Jonas Schwab (83 Ringe), Phil Grundei (81 R.) und Jannis Seu-
fert (79 R.); es folgten Emely Hubatschek, Emma Schneider, 
Janine Kulke, Jannik Gollhardt und Carolin Beck.
Den Siegertitel beim „Damenwettkampf“ erzielte Laura Hana-
kam (84 Ringe), gefolgt von Katharina Langguth und Veronika 
Schad (mit jeweils 83 R.); ebenfalls Pokale erhielten Eva Teufel, 
Heidi Müller-Gärtner, Verena Beck, Marie Schmitt und Susanne 
Gollhardt.
Sieger in der „Herrenriege“ ist Tobias Gollhardt (85 Ringe), 
gefolgt von Florian Dietz und Jörgen Hellmuth (je 84 R.); wei-
tere Pokale gingen an Nicolai Klebrig, Harald Schineller, Harald 
Schneider, Rene Wolfschmidt, Uli Hellmuth, Alexander Kulke, 
Jens Schüll, Sebastian Pecht und Maik Schrapel.
Beim Schießen „Glück“ – das heißt: je näher an der Mitte, 
desto besser – landete Nicole Klein mit einem 51,4-Teiler auf 
dem ersten Platz und darf nun ein Jahr lang den begehrten 
Wanderpokal ihr eigen nennen; ihr folgten Adrian Fuchs und 
Carlos Hennig auf den Plätzen zwei und drei.
Schließlich gab Sportleiter Schwab die Ergebnisse aus dem 
Mannschaftsschießen bekannt. An der Spitze stand die 
Gruppe „Füchse 1“ mit 234 Ringen, knapp dahinter lagen 
„Helle Freude“ (233 R.) und „CSU Maro (232 R.). Es folgten 
„FWG Maro“ sowie „Rhönsprudel“ auf den Plätzen vier und fünf.
Nachdem die Sportschützen Ditterswind auf nunmehr bereits 
neun äußerst vielversprechende Bürgerschießen zurückblicken 
dürfen, hofft man auch im kommenden Jahr auf ebenso guten 
Zuspruch aus der Bevölkerung wie bisher.
Jens Fertinger

Preisträger  Am Ende des offiziellen Teils versammelten sich die 
Preisträger der einzelnen Gruppierungen beim Bürgerschießen 
2022 zu einem Erinnerungsbild. In der hinteren Reihe von links: 
Stellv. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner, Sportleiter Erich 
Schwab und Schützenmeister Johannes Schwab.
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Zusammen leben bis zuletzt

Dieser Kurs dient der persönlichen Ausein-
andersetzung mit den Themen „Leben, 
Trauern, Sterben und Tod.“

Dazu gehört das Bewusstwerden und Annehmen der eigenen 
Vergänglichkeit und das Reflektieren der damit verbundenen 
Vorstellungen, Gefühle, Hoffnungen und Ängste.
Wie bewältige ich Trennungs- und Trauerprozesse? Wo lie-
gen meine spirituellen und religiösen Wurzeln, meine innere 
Zuflucht, wenn alles zusammenbricht? Welchen Sinn hat mein 
Leben im Angesicht des Todes? Was trägt mich in einer schwe-
ren Krise?
In vielfältigen Einzel- und Gruppenübungen gehen wir diesen 
Fragen nach, um tiefere Einblicke zu gewinnen.
Ein Schwerpunkt liegt darauf, die Achtsamkeit gegenüber sich 
und Anderen zu schulen. Dieses achtsam sein macht nicht nur 
jeden Moment des Lebens wertvoll, es ist zugleich eine unab-
dingbare Voraussetzung im Umgang mit Schwerkranken, Ster-
benden und deren Angehörigen.
Des Weiteren stehen Themen der Begleitung Kranker und Ster-
bender und ihrer Zugehörigen im Vordergrund. Dem Umgang 
mit demenziell erkrankten Menschen und der Zusammenar-
beit mit den Institutionen der Altenhilfe kommt eine besondere 
Bedeutung zu.
Teilnahmevoraussetzungen sind u.a. psychische und körperli-
che Stabilität und eigenverantwortlicher Umgang mit den Erfah-
rungen im Seminarprozess.
Es findet ein vorausgehendes Auswahlgespräch statt.
Nach persönlichen schwerwiegenden Verlusterfahrungen (z.B. 
Todesfall, Scheidung, Verlust des Arbeitsplatzes) empfehlen wir 
eine Wartezeit, damit die persönliche Trauer genügend Raum 
und Zeit hat.
Je nach aktuellen Coronabestimmungen wird der Kurs als Prä-
senzangebot oder Onlinekurs, verbunden mit Selbststudium 
stattfinden.
„Was ist das Schwerste von allem? Was Dir am Leichtesten 
erscheint: Mit den Augen sehen, was vor Dir liegt.“
J. W. von Goethe

lich konnte 1989 mit dem Neubau neben dem bereits beste-
henden kleinen Altenheim der Julius-Pfründner-Spitalstiftung 
begonnen werden, dem 1991 die Sanierung des alten Spital-
gebäudes folgte. Das Gebäudeensemble aus Alt und Neu, mit 
der Spitalkirche, dem Innenhof und dem Café St. Elisabeth ist 
seitdem ein Wohn- und vor allem Lebensort für Menschen, die 
professionelle Pflege benötigen. Aktuell baut die Diakonie Bam-
berg-Forchheim im Mannlehen ein neues Gebäude, in den das 
Seniorenzentrum St. Elisabeth dann nach Fertigstellung umzie-
hen wird.

Probleme am Arbeitsplatz?

Kirche 
  berät 

  Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 26.07.2022 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Haus St. Bruno
Promenade 37 in Haßfurt

ein "Beratungsnachmittag Arbeit und Soziales" statt. 

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen
wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am
Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren
und  wollen  wissen,  was  es  mit  Arbeitslosengeld  und
Hartz  IV  auf  sich  hat?  Sie  haben  Fragen  zum  Thema
Schwerbehinderung oder sind schon länger krank?

An  diesem  Nachmittag  steht  als  Betriebsseelsorger  Rudi
Reinhart  zur  Verfügung und bietet  Interessenten kostenlose
Beratung, Gespräche und Hilfe an. 
Bitte  melden  Sie  sich  an,  unter  Tel.  015226211111  und
denken Sie  daran,  dass eine  Mund-Nasen-Schutzmaske
getragen werden muss.

T: 09721-930911-32 oder email: hospiz-sw@malteser.org

Impressum

Zeilberg-Echo
Amts- und Nachrichtenblatt 
für den Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen 

Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den 
ungeraden Wochen.  
Verteilung: kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes. 
–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG,
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Maroldsweisach
	 Wolfram Thein, Hauptstraße 24, 96126 Maroldsweisach
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 
	 zzgl. Versandkostenanteil.

Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de



Zeilberg-Echo	 - 23 -	 Nr. 14/22

 

 August 2022   

 
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

Wasserbauernhof 
Geeignet für Kinder von 7 - 9 Jahren. Im Rahmen des 
Aktionsjahrs "Mein Main". 
Michaela von der Linden 
Mittwoch, 03.08, 10:00 - 12:00 Uhr, 15,00  
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT 
Unterschleichach 

Alte Reben am Zeller Schlossberg 
Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Nico Scholtens, Noel Scholtens 
Samstag, 13.08, 15:00 - 18:00 Uhr, 15,00  
Kursort: Ortsmitte an der Kirche, Zeller Hauptstraße, 97478 
Knetzgau OT Zell a.E. 

Zukünftiges Gärtnern mit vielfältigen Ökosystemen 
Inka Neff 
Samstag, 20.08, 16:00 - 19:00 Uhr, 18,50 inkl. Verpflegung 
Ort: Familie Neff, Hauptstraße 5, 96185 Schönbrunn im 
Steigerwald OT Grub 

Auszeit am Main 
Im Rahmen der BayernTour Natur und des Aktionsjahrs "Mein 
Main". 
Mitzubringen: feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, 
Sonnen- und Zeckenschutz sowie Verpflegung und Getränke 
Sabine Selig 
Freitag, 26.08, 09:30 - 14:30 Uhr, 14,00  
Ort: Franz-Hofmann-Halle, Hauptstraße 76, 97478 Knetzgau 

Fledermausnacht 
In Kooperation mit der BN Ortsgruppe Eltmann-Steigerwald, im 
Rahmen der BayernTourNatur. 
Anton Bäuerlein, Jürgen Thein 
Freitag, 26.08, 18:30 - 21:00 Uhr, Spende willkommen 
Ort: Oberer Sportplatz, 97514 Oberaurach OT Fatschenbrunn 

Kräuterfee und Zauberzwerg 
Im Rahmen der BayernTourNatur. Geeignet für Kinder ab 3 
Jahren. 
Mitzubringen: 2 Schraubgläser, Baumwolltasche, 
wetterangepasste Kleidung und feste Schuhe 
Lisa Oppelt 
So., 28.08.22, 09.30 - 13.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Prölsdorf, Marktstraße, 96181 Rauhenebrach 

 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN: 

Ansprechpartner:  

Günter Lieberth, 09529.9222-13 
Sprechzeiten: 
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und  
  13.00 - 15.00 Uhr 
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de 
 
 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar 

 
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung 
erforderlich!  
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de 
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mit hoher Akzeptanz

Wir erreichen Ihre Kunden

Informationsquelle

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität

Lautertal
PLZ 96486 »Amtsblatt der Gemeinde Lautertal«
Verbreitungsgebiet: Unterlauter, Neukirchen, Oberlauter, Rottenbach, Tiefenlauter und Tremersdorf

Dörfles-Esbach
PLZ 96487 »Mitteilungsblatt Dörfles-Esbach«
Verbreitungsgebiet: Dörfles, Esbach

Weitramsdorf
PLZ 96479 »Weitramsdorfer Nachrichten«
Verbreitungsgebiet: Weitramsdorf (mit Altenhof, Gersbach, Hergramsdorf, Neundorf, Schlettach, 
Tambach, Weidach)

Grub a. Forst
PLZ 96271 » Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst  
und der Gemeinden Grub a. Forst und Niederfüllbach«
Verbreitungsgebiet: Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst mit den 
Gemeinden Buscheller, Forsthub, Gleisenau, Rohrbach, Roth a.Forst 
und Zeickhorn

Ahorn
PLZ 96482 »Mitteilungsblatt der Gemeinde Ahorn«
Verbreitungsgebiet: Ahorn, Eicha, Finkenau, Hohenstein, 
Krebsmühle, Schafhof, Schorkendorf, Triebsdorf, 
Witzmannsberg, Wohlbach und Ziegelhütte

Großheirath
PLZ 96269 »Amtsblatt der Gemeinde Großheirath«
Verbreitungsgebiet: Großheirath (mit Buchenrod, Erlesmühle, Gossenberg, Neuses a. d. Eichen, 
Rossach, Watzendorf)

Itzgrund
PLZ 96274 »Itzgrund-Bote« Amtsblatt für die Gemeinde Itzgrund
Verbreitungsgebiet: Itzgrund (mit Kaltenbrunn, Bodelstadt, Büdenhof, Gleußen, Herreth, Kalten-
herberg, Lahm, Lohhof, Merkendorf, Pülsdorf, Schenkenau, Schleifenhan, Schottenstein, Sorghof, 
Welsberg)

Ebensfeld
PLZ 96250 »Mitteilungsblatt für den Markt Ebensfeld«
Verbreitungsgebiet: Ebensfeld (mit Birkach, Dittersbrunn, Döringstadt, Draisdorf, Eggenbach, Erlhof, 
Freiberg, Hahnhof, Kleukheim, Kümmel, Kutzenberg, Messenfeld, Mönchshof, Neudorf b. Ebensfeld, 
Niederau, Oberbrunn, Oberküps, Peusenhof, Pferdsfeld, Prächting, Sträublingshof, Ummersberg, 
Unterbrunn, Unterküps, Unterneuses)

Ebern
PLZ 96103 »Baunach- und Weisachbote der VG Ebern«
Verbreitungsgebiet: Ebern (mit Albersdorf, Bischwind a. Raueneck, Bramberg, Brambergermühle, Brünn, 
Eichelberg, Eyrichshof, Fierst, Fischbach, Frickendorf, Gemünd, Gemündermühle, Hetschingsmühle, 
Heubach, Höchstädten, Jesserndorf, Kurzewind, Lützelebern, Mühle (obere), Neuses a. Raueneck, 

Papiermühle, Pöppelsmühle, Reutersbrunn, Rotenhan, Ruppach, Ruppachsmühle, Sachsenhof, 
Sandhof, Siegelfeld, Specke, Straßenhof, Unterpreppach, Vorbach, Weißenbrunn, Welkendorf)

Pfarrweisach (mit Dürrnhof, Herbelsdorf, Junkersdorf a. d. Weisach, Kraisdorf, Lichtenstein, 
Lohr, Rabelsdorf, Römmelsdorf)
Rentsweinsdorf (mit Gräfenholz, Hebendorf, Lind, Losbergsgereuth, Ottneuses, Salmsdorf, 

Sendelbach, Treinfeld, Treinfeldsmühle)

Maroldsweisach
PLZ 96126 »Zeilberg-Echo«
Verbreitungsgebiet: Maroldsweisach (mit Allertshausen, Altenstein, Bastenmühle, Birkenfeld, 

Breitenbach, Dippach, Ditterswind, Dürrenried, Ebene, Eckartshausen, Ermershausen, Gabelsmüh-
le, Geroldswind, Greßelgrund, Großsaarhof, Gückelhirn, Hafenpreppach, Holländermühle, Marbach, 
Neumühle, Obere Mühle, Pfaffendorf, Todtenweisach, Voccawind, Voccawindermühle, Wasmuthhau-
sen, Weidachsmühle, Winhausen, Wüstenbirkach)

Seßlach
PLZ 96145 »Seßlach«

Verbreitungsgebiet: Autenhausen, Bischwind, Dietersdorf, Eckersdorf, Gehegsmühle, 
Gemünda, Gleismuthhausen, Hattersdorf, Heilgersdorf, Heinersdorf, Krumbach, 

Lechenroth, Merlach, Muggenbach, Oberelldorf, Rothenberg, Schloß Wiesen,  
Seßlach, Setzelsdorf, Trammershof, Unterelldorf

 Zapfendorf
PLZ 96199 »Mitteilungsblatt Markt Zapfendorf«
Verbreitungsgebiet: Zapfendorf (mit Kirchschletten, Lauf, Oberleiterbach, 

Oberoberndorf, Reuthlos, Roth, Sassendorf, Unterleiterbach, Weihersmühle)

Lautertal

Dörfles-Esbach

Ebensfeld

Bad Staffelstein

Itzgrund

Untersiemau

Coburg

Großheirath

Grub am Forst

Ahorn

Weitramsdorf

Maroldsweisach

Ebern

Untermerz-
bach

Seßlach

Burgpreppach

Pfarrweisach

Niederfüllbach

Zapfendorf
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr Tipps: 
Einfach QR-Code scannen und 
TreffpunktDeutschland App installieren 
auf TreffpunktDeutschland.de

Ein Pfrontener Bergerlebnis für kleine Gipfelstürmer 
Die erste Gondelfahrt Richtung Gipfel, das erste Mal in Wan-
derschuhen, die erste Portion Allgäuer Kässpatz‘n schlemmen 
und die erste Nacht auf dem Berg verbringen – der erste Urlaub 
in den Bergen ist ein wahrhaftiges Erlebnis für jeden kleinen 
Bergfex. Mit dem Allgäuer Voralpenland und seinen zahlreichen 
Seen, Burgen und Märchenschlössern auf der einen, sowie den 
ersten alpinen Gipfeln des Breitenbergs und Aggensteins auf der 
anderen Seite, bietet Pfronten den idealen Startpunkt für den 
ersten Schritt in die Allgäuer und Tiroler Bergwelt. Ausgestattet 
mit dem richtigen Equipment, dem Pfrontener Kinderhüttenpass 
und jeder Menge Abenteuerlust geht es für die Kleinen auf eine 
spannende Jungfernfahrt mit der Breitenbergbahn auf den 1.838 
Meter hohen Hausberg, wo sie sich auf dem „Juwelenweg“ am 
Aggenstein auf ihre erste Wanderung in den Bergen begeben, 
sich durch Hüttenschmankerl probieren, eine unvergessliche 
Nacht auf dem Berg verbringen und in das Allgäuer Lebensge-
fühl eintauchen.  
 
Hoch hinaus: erste Gondel-
fahrt & Mutprobe auf der 
Aussichtsplattform“ 
An der Talstation der Breiten-
bergbahn scheint es für Kinder-
augen schwer vorstellbar, dass 
die Vierergondel Menschen auf 
1.540 Meter Höhe befördert. 
Einmal drin, ist es dann umso 
schwieriger wieder aus dem 
Staunen rauszukommen. So 
schweben Naturfreunde über 
die grünen Bergwiesen hinweg, 
vorbei an grasenden Kühen 
und immer höher hinauf mit einem eindrucksvollen Weitblick auf 
Pfronten und das Voralpenland. Oben angekommen sorgt das 
weitläufige Almgebiet der Hochalpe mit dem mystischen Ag-
genstein und dem Breitenberg für weiteres Staunen. Nur wenige 
Meter oberhalb der Bergstation erwartet Mutige ein Aussichts-
steg, der mehrere Meter über den Felsrand ragt. Wer sich bis 
nach vorne zur Glasfront traut, wird mit einer imposanten Weit-
sicht über Pfronten belohnt. Beim Blick in die Ferne lässt sich 
unter anderem die Burgruine Falkenstein sichten, die auf 1.277m 
die höchstgelegene Burgruine Deutschlands ist.

Von Gipfelglühen bis Sonnenaufgang:  
Die erste Hütten-Übernachtung 
Nach den ereignisreichen Eindrücken des Tages, erleben kleine 
Outdoor-Freunde eine weitere spannende Tageszeit zum ersten 
Mal. Nachdem die Sonne beim Untergehen die Gipfel zum 
Leuchten gebracht und den Himmel in unzähligen Rottönen 
gefärbt hat, beginnt die Nacht in der Bergwelt. Wenn die Augen 
schwer werden, geht das nächste Abenteuer los: die erste Hüt-
tennacht in den Bergen. Diese verbringen Übernachtungsgäste 
in den liebevoll eingerichteten und komfortablen Ostlersuiten der 
Ostlerhütte, die ein eigenes Bad und Platz für bis zu vier Per-
sonen bieten. Vom gemütlichen Hochbett aus fällt der Blick auf 
die vielen funkelnden Lichter des Pfrontener Tals. Am Morgen 
läuten die ersten Sonnenstrahlen den Tag ein und Frühaufsteher 
werden mit einem spektakulären Sonnenaufgang belohnt. 
TreffpunktDeutschland.de/pfronten

Der erste Schritt ins 
Abenteuer

Gipfelglück in Pfronten  
© Andi Mayr /:piroth.kommunikation GmbH

 
© Breitenbergbahn-Pfronten / Michi Hel-

mer / piroth.kommunikation GmbH

In Kernfranken ist der Genuss zu Hause. Die Region im Herzen 
Mittelfrankens ist nicht nur reich an kulturellen Sehenswürdig-
keiten und abwechslungsreichen Freizeitangeboten. Hier erleben 
Sie echte Gastlichkeit und typisch fränkische Küche, die zu 
jeder Jahreszeit ganz besondere Schmankerl zu bieten hat. Von 
knusprigem Karpfen über deftige Brotzeiten bis hin zu köstlichen 
Spargelgerichten reichen die fränkischen Gaumenfreuden. Dazu 
passt immer ein gut gekühltes Bier. Besuchen Sie die Städte und 
Gemeinden Kernfrankens und lassen Sie sich von ihrer kulinari-
schen Vielfalt verwöhnen! Übrigens: Für einen längeren Aufent-
halt bieten Hotels, Gaststätten und Ferienwohnungen immer 
komfortable Unterkünfte. TreffpunktDeutschland.de/kernfranken

Kernfranken  
© PictureZOOM / Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 

KERNFRANKEN

Martin-Luther-Platz in Lichtenau  
© PictureZOOM 

Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 
Kernfranken © PictureZOOM 

Kommunale Allianz Kernfranken e.V. 

Willibaldsburg
Das Wahrzeichen von Eich-
stätt, auf einer Bergzunge 
gelegen hoch über der Stadt, 
war ehemals repräsentativer 
Wohnsitz der Fürstbischöfe 
und beherbergt heute das 
schönstgelegene  Naturkun-
demuseum Bayerns: Das Ju-
ramuseum. Auch das Museum 
für Ur- und Frühgeschichte ist 
hier untergebracht. Anzie-
hungspunkt für Gartenliebha-
ber ist der Bastionsgarten, der 
die Pflanzenwelt des weltbe-
rühmten „Hortus Eystettensis“ 
zeigt – mit atemberaubendem 
Blick auf die Stadt.  
Burgstraße 19, Eichstätt

Willibaldsburg 
© Tourist-Information Eichstätt
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Sicher mit dem Mietwagen unterwegs
(djd-k). Endlich ist Reisen fast 
wieder grenzenlos und ohne 
Einschränkungen möglich. Mit 
einem Mietwagen sind Urlau-
ber auch am Reiseziel mobil 
und können nach Lust und 
Laune neue Regionen erkun-
den. Bei allem Spaß am Reisen 
sollten die finanziellen Risiken 
nicht außer Acht gelassen wer-
den: Vollkasko- und Diebstahl-
schutz für das Mietauto sind 
immer dringend zu empfeh-
len. Aber wie sieht es mit der 

Selbstbeteiligung bei einem 
Unfall aus? Im Fall eines Blech-
schadens sind schnell mehrere 
hundert Euro zu bezahlen. Au-
tovermieter selbst verlangen 
dafür oft hohe Zusatzkosten. 
Wer auch im Urlaub clever 
sparen will, kann sich über 
eine zusätzliche Selbstbeteili-
gungsversicherung absichern. 
Angebote wie von carassure 
lohnen sich schon bei weni-
gen Miettagen im Jahr - mehr 
Infos unter www.carassure.de.

Umweltwärme statt fossiler Energien
(djd-k). Der Abschied von fossi-
len Energieträgern ist in vollem 
Gange. Statt Öl- und Gashei-
zungen gilt insbesondere die 
Wärmepumpe als Heizsystem 
der Zukunft - auch in älteren 
Gebäuden. Mit modernen 
Systemen beispielsweise von 
Daikin können Vorlauftem-
peraturen von bis zu 70 Grad 
Celsius erreicht werden, sodass 
die Heizleistung in jedem Fall 
ausreicht. Die Umrüstung auf 
eine Wärmepumpe ist zudem 

technisch oft einfacher möglich 
als angenommen. Ein wesent-
licher Vorteil der Technologie 
ist ihre hohe Energieeffizienz. 
Die Bilanz setzt sich aus 75 Pro-
zent kostenfreier Umweltener-
gie sowie lediglich 25 Prozent 
Antriebsenergie, also Elektrizi-
tät, zusammen. Im Verhältnis 
ist der Stromverbrauch eher 
gering, eine eigene Photovoltai-
kanlage minimiert die Kosten 
zusätzlich.



Zeilberg-Echo	 - 27 -	 Nr. 14/22

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Silvia Seitz
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-14
s.seitz@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Weißer Weg 5+7
Autenhausen
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

1 Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
1 „Zurück in die Heimat“ mit uns 
 und der „Oase der Ewigkeit“
 Urne zur persönlichen, zeitlich unbefristeten 
 Abschiednahme zu Hause au�ewahren, jetzt 
 möglich! Wir erfüllen Ihnen gerne diesen o� 
 geäußerten Wunsch.

Seit 94 Jahren ihr Partner im Trauerfall

kontakt@bestattungsinstitut-han�.de  |  www.bestattungsinstitut-han�.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

Seit 96 Jahren Ihr Partner im Trauerfall

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de

Landwirtschaftliche Fläche in Marbach zu verpachten

12.139 qm Ackerland und 1.951 qm Grünland in Marbach  
„Schrottenbergäcker“ ab 2023 zu verpachten.

Pacht: VB 350 €

Anfragen unter 0171/6135955

Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Ein Leben 
verändern!

„Werden 
  Sie Pate!“

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de
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Deutschland

Schweiz

Österreich

Bodensee

Bregenz

Kreuzlingen  

Konstanz 
Überlingen 

Güttingen 
Romanshorn 

Mainau

Friedrichshafen

Arbon/Steinach  

Rheineck

Rheinfall
Lindau 

Lochau 

Reise-Code: buai

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5 129,p.P.–

Reise-Code: bora

6 Tage inkl. Frühstück

schon ab 5 439,p.P.–

Gehen Sie mit uns auf Reisen und lernen Sie den Bodensee 
kennen. Er begeistert durch atemberaubende Landschaften. 
Freuen Sie sich auf Romanshorn, mit dem größten Hafen der 
Schweiz. Oder wie wäre es mit einem Ausflug zur Blumen- 
insel Mainau (zahlbar vor Ort)? Sie entscheiden selbst!

Ihre Reiseroute:
Friedrichshafen – Bregenz und Umgebung (ca. 35 km);
Bregenz und Umgebung – Naturpark Seespitz – Arbon/
Steinach (ca. 41 km); Arbon/Steinach – Konstanz/Kreuz-
lingen (ca. 33 km); Konstanz/Kreuzlingen – Blumeninsel 
Mainau – Überlingen – Friedrichshafen (ca. 47 km)

Für Sie inklusive: 
 5 Übernachtungen in den angegebenen Orten oder

Umgebung (Mittelklassehotels, Gasthöfe und Pensionen)
 Verpfl.: FrühstückTäglich Gepäcktransport (max. 15 kg 

pro Person; inkl. Haftung von 700 € p. P.)1 x Fährüber-
fahrt Wallhausen – Überlingen inkl. Fahrradu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 5

14.10. - 16.10.22 439

01.10. - 13.10.22 459

05.09. - 30.09.22 539

18.07. - 04.09.22 579

EZ-Zuschlag: 205 €/Aufenthalt  Bettensteuer: ortsabhängig
Verlängerungsnacht, Leihfahrrad und Leih-E-Bike auf Anfrage.
Weitere Informationen fi nden Sie auf www.reisenaktuell.com

Deutschland, Österreich & Schweiz 6-tägige Radrundreise Bodensee

Bodensee

Arbon, Schweiz

Friedrichshafen

Bayerischer Wald  Burghotel am Hohen Bogen in Neukirchen beim Heiligen Blut

Ihr Hotel  begrüßt Sie am Rande des Berges Hoher Bogen, 
idyllisch am Waldrand. Es besteht aus mehreren Gebäuden 
und verfügt u. a. über ein Restaurant mit drei Speiseräumen, 
Lobby-Bar mit Kamin, Dachterrasse und große Bade- und 
Wellnesslandschaft mit Hallenbad, Außenpool, Saunen u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenVerpflegung: All Inclusive
Badelandschaft mit Hallenbad und Außenpool (saisonal)
 WLAN im öffentl. BereichHotelparkplatz (n. Verfügb.)
u. v. m. bei Buchung von Ultra All Inclusive

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 18.12.22 129 219 299

06.11. - 30.11.22 159 259 339

30.10. - 05.11.22 179 279 369

18.07. - 29.10.22,  19.12. - 26.12.22 199 319 419

Einzelzimmerzuschlag: 12 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Bsp. DZ Komfort (gegen Aufpreis) Auch mit Ultra All Inclusive buchbar

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 72
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Auch mit Halbpension buchbar

Inklusive Gepäcktransport


